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Wer ist der fög

rund 45 Forscherinnen und 
Forscher...

� Kurt Imhof
� seit 2000 Doppellehrstuhl Soziologie 

und Publizistikwissenschaft

� wissenschaftliche Mitarbeiter aus der 
Soziologie, Kommunikationswissen-
schaft, Geschichte, 
Politikwissenschaft

� IT und Administration
� rund 35 studentische 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
� Einstieg in die „Wissenschaft als 

Beruf“ (SMA)
20.10.07

und 
viele 
mehr...
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Was macht der fög

� Erfassung der sozialen Ordnung moderner Gesellschaften und 
ihres Wandels über die theoriegeleitete Analyse der Strukturen, 
Formen und Inhalte der öffentlichen Kommunikation.

� Drei zentrale Forschungsfragen...
� nach dem diskontinuierlichen, von Krisen und Umbrüchen 

zäsierten, sozialen Wandel der modernen Gesellschaft 
� nach den Effekten des neuen Strukturwandels der Öffentlichkeit
� nach der Veränderung der Organisationskommunikation in der 

Mediengesellschaft 

20.10.07
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Forschungsfelder

� Forschungsfeld Medien
� Kommunikationsereignisanalyse in zentralen Arenen (Schweiz, 

Deutschland, USA...)
� Qualität massenmedial vermittelter politischer Kommunikation (service 

public)

� Forschungsfeld Politik
� Ethnisierung des Politischen / Differenzsemantikanalyse
� Europäische Öffentlichkeit und Identität
� Strukturwandel der Öffentlichkeit und Einfluss auf politische 

Kommunikation

� Forschungsfeld Ökonomie
� Reputationsanalysen von Branchen und Unternehmen
� Zusammenhang von medialer Reputation und Einstellungen

20.10.07
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Zwei aus siebzehn Forschungsprojekten

20.10.07

Ethnisierung des Politischen und 
Problematisierung religiöser Differenz

Finanzierung: SNF

Europäische Öffentlichkeit und Identität
Finanzierung: Ludwig Boltzmann-Gesellschaft
Partner: Europainstitut Basel; Universitäten 

Wien, Giessen, Florenz, Malmö
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Projekt KommunikationsereignisanalytikProjekt Kommunikationsereignisanalytik

� Analyse der Aufmerksamkeitsstrukturen ausgewählter Analyse der Aufmerksamkeitsstrukturen ausgewählter 
LeitmedienLeitmedien

� Erhebung von Kommunikationsereignissen (KE)Erhebung von Kommunikationsereignissen (KE)
� Datensatz:Datensatz:

� Schweizer Medienarena seit 1910, in umfassenderer Weise seit 1999Schweizer Medienarena seit 1910, in umfassenderer Weise seit 1999
� Weltarena (NYT und FAZ) seit 2005Weltarena (NYT und FAZ) seit 2005
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Agenda öffentlicher Aufmerksamkeit der Schweizer Agenda öffentlicher Aufmerksamkeit der Schweizer 
Medienarena im 1. Quartal 2007: Frame ‚Klimaerwärmung‘Medienarena im 1. Quartal 2007: Frame ‚Klimaerwärmung‘
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1 Swissair Debakel 390 12 Fluglärm / Südanflug Zürich 101
2 Nahost-Konflikt 280 13 EU - Reform / Verfassung 99
3 KVG-Revision 220 14 Atomwaffenstreit Iran 95
4 Wiederaufbau im Irak 211 15 CO2-Gesetz 88
5 Energiepolitik/Versorgung 208 16 MusicStar - 3. Staffel 87
6 Kantonale Wahlen ZH 166 17 Klimaerwärmung - Auswirkungen 77
7 Eidgenössische Wahlen 2007 159 18a USA - Debatte Irak-Krieg 76
8 Konjunkturverlauf Schweiz 129 18b IV-Revision 76
9 Steuerpolitik vs. EU-Abkommen 125 20 Präsidentschaftswahlen USA 74
10 Euro 2008 - Vorbereitungen 116 21 EU Umweltpolitik / CO2 73
11 Präsidentschaftswahlen FR 109 22 Klimapolitik Uno 70
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Aufmerksamkeit für Kriegsereignisse 1910-2006Aufmerksamkeit für Kriegsereignisse 1910-2006
grössten 10 KE der Medienarena Schweiz; % der Berichterstattunggrössten 10 KE der Medienarena Schweiz; % der Berichterstattung
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Meine Tätigkeitsbereiche im fög

20.10.07

Forschungsfeld
Ökonomie:
- Sozialer Wandel
- Reputationskonstitution
- Wandel der       
Wirtschaftsöffentlichkeit

Branchenanalyse
:
Issue und 
Reputations-
monitoring

Innovations- 
Forschungsarbei
t
Perzeption im 
sozialen Wandel
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Forschungsfeld: theoretische und methodische Grundlagen 
der Reputationstheorie

Funktionale Reputation
(Wirtschaftsreputation)

�Kompetenz ?
�Erfolg ?

Soziale Reputation

�Sozialverantwortlichkeit ?
�Integrität ?

Expressive Reputation

�Sympathie?
�Faszination?
�Einzigartigkeit?
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Forschungs- und Lizentiatsprojekt: vom Allgemeinen zum 
Spezifischen

20.10.07

� Erkenntnisse 
Forschungsarbeit:

 - Innovationsperzeption in 
verschiedenen 
Gesellschaftsfeldern

- Verknüpfung  der Wirtschaft 
und Innovation nimmt nach 
der New Economy Blase 
stark zu

� Mögliche Forschungs-
fragen für Lizentiatsarbeit:

 - Innovation als 
Reputationsträger?

- Bei welchen Branchen?
- Auf welcher Dimension?
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Themen für Forschungs- und Lizentiatsarbeiten

20.10.07

http://www.foeg.unizh.ch/lehre_am_foeg/lizentiatsthemen
/

http://www.foeg.unizh.ch

Kontakte:
patrik.ettinger@foeg.unizh.ch
alle ProjektleiterInnen


